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Ar 342 Halle Sonnabend den 24 Juli 1920 Einzelpreis 30 Pfg
Dit Aus Warſchau wird gemeldet Die Lage an der Lagern zu entwaffnen Verſtöße dagegen muß ſich dasDie Bolſchewiſten auf dem Vormarſch polniſche ruſſiſchen Front verſchlehtert r deutſche Volk in ſeiner Geſamtheit energiſch verbittey

nach JIndien an dauernd Die polniſchen Truppen die ſich zwiſchen und ſie unmöglich machen
Auguſtowo und Suwalki zu neuem Widerſtand konzentriert JDer Deutſchen Orient Korreſpondenz ſchreibt man hatten ſind durch neu aufgeſtellte ruſſiſche FormationenEs kann jetzt kaum mehr zweifelhaft ſein daß die Be überrannt worden Bei Grodno gelang es ruſſiſcher Her engliſche Staatsſekretär des Außeren

wegungen der ruſſiſchen Truppen in Perſien auf Englands Kavallerie in die Flanke der polniſchen Verteidiger zu ge x z 443verwundbare Flanke Jndien zielen Das wird jetzt auch langen und ſie zum Rückzug über den Njemen zu deren über die politiſche Lage
in einer Denkſchrift der perſiſchen Regierung an das britiſche laſſen Amſterdam 23 Juli Jn einer Rede im engliſchen
Kabinett als ſicher hingeſtellt Wir ſehen hier die Erfolge Wie der Oſteuropäiſche Nachrichtendienſt aus Wien Oberhauſe führte der Staatsſekretär des Aeußern Lord
der zähen zielbewußten Arbeit des in Moskau vor Jahres meldet iſt Tarnopol von den Bolſchewiſten ge C it Bez f 5 zölkerbund u a folgendesT friſt begründeten zur Befreiung des Oſtens nommen Tarnopol iſt aus den heftigen Kämpfen im i her Börterbens das perſiſche und
der alle unterjochten Völker des Orients zuſammenfaſſen Jahre 1916 gegen General Bruſſilow bekannt Zwiſchen das arme niſche Problem nicht habe löſen können Auch
will zur Einheitsfront des Antiimperialismus Lemberg und Tarnopol fanden heftige Kämpfe zwiſchen der Oberſte Rat habe in dieſer Frage keinen Erfolg

Das Kaſpiſche Meer mit ſeinen jetzt wieder in ruſſiſchen Polen und Ruſſen ſtatt Die ruſſiſche 12 Armee befindet Sonnrch n

Denn 3 e4 Händen befindlichen Häfen Baku Reſcht Enſeli Meſched ſich ca 100 Kilometer von Lemberg entfernt Auch für der See e okeſreedeng ſeye r e ren
S i Sar und Krasnowodsk wird dabei die Baſis abgeben Per dieſe Nachricht liegt bis jetzt keine Beſtätigung vor t ſten r 75 e be behauptet der Oberſte Rat

ſien deſſen Hauptſtadt Teheran als ſchwer bedroht gilt e un Oblie en heit e eigentlich in den Bereichbildet das Vorgelände Afghaniſtan iſt bereits im Bunde e e Volt en be rei ehb en S s ſei nicht der Falle und der Emir unterhält ſeit dem vorigen Jahre eine Ge Vverſtärkter poluiſcher Widerſtand S re R gehor Rot der autierten Mächte der
ſandtſchaft in Moskau und in Jndien das ſeit dem tür Königsberg 24 Juli Eigene Drahtnachricht Die die rade ha Je die g fehensverträge auszuführen

S kiſchen Friedensvertrage tief aufgewühlt iſt werden Trotzkis Meldungen über verſtärkten polniſchen Wider e e h Si erſte R S rbeit getan alsArmeen offene Arme finden Man geht wohl auch nicht fehl ſtand im Abſchnitte Grodno werden von zuverläſſiger Seite e r ne re Der Srunb da
r r h r a beſtätigt Danach iſt es den Polen gelungen die Bolſche für war daß er zum erſten Male mit den Deutſchenpotamien als mit in den großen Plan gehörig anſieht die wiſten ſüdöſtlich von Grodno durch Gegenangriff zurückzu m

z c t n einem Tiſf ammenkunft mitz britiſche Garniſon in Bagdad iſt abgeſchnitten und mit den drängen Inzwiſchen haben aber die Ruſſen neue Kräfte In einem Tiſche Platz nahm Die Zu 4D vorhandenen heute ſchon ſahrlich 40 Millionen Pfund koſten enſeden tönnen v iſt damit zu h daß ſie des r ar pro getg uns
7 den Truppen wird man der das ganze Zwiſchenſtromland Vormarſch auf Bialyſtok wieder aufnehmen Jm Walde n zurückzuft Vede tö d De ch
S durchziehenden Rebellion nicht Herr werden können von Auguſtowo 20 Kilometer nordweſtlich von Grodno pom Vö kerbund veranlaßt ar X word i v
S Nach der bolſchewiſtiſchen Jsweſtija hat kürzlich in iſt es am 22 zu heftigen Kämpfen zwiſchen Ruſſen land noch nicht zum Bunde zuge drö de C Ah
S Moskau ein perſiſcher Kongreß ſtattgefunden unter dem Vor die von Grodno auf Auguſtowo marſchierten und polniſchen eigentliche Grnudgedanle des Völker r r
S ſitz des perſiſchen Konſuls Jbrahim Chan der eine Ent Nachhuten gekommen Ueber den Ausgang dieſer Kämpfe don fort war das er ein Weltbund ſein r S z

ſchließung annahm gegen die wilden und ſchamloſen Be ſt noch nichts bekannt m zwecklos die peinliche rin zu leugnen die
S drücker gegen den engliſchen Jmperiglismus und von ge Warſchau 24 Juli Eigene Drahtnachricht Nach durch das Fernbleiben der Vereinigten Staaten ver
5 meinſamen Beſtrebungen der Türkei Perſtens Afghaniſtans einer amtlich noch nicht beſtätigten Meldung ſoll Grodno Urſacht wurde Es iſt zugegeben daß die Arbeit desJndiens und der anderen Länder des Oſtens ſpricht Auch von den o n e ober en ſein Die Bundes dodurch vertri worden iſt Niemand

der Tirmo iſt nicht entgangen daß das ganze Gebiet vom Bildung des neuen xolniſchen Kabinetts hatte ſich verzögert hätte vorausgeſehen daß gerade jenes Land welches in
zentralaſiatiſchen Hochland bis zum Perſiſchen Golf und vom ſie dürfte aber im Lauſe des Freitags erfolgt ſein und da ſo weitern Maße für die Schaffung des Völkerbundes ge
Mittelländiſchen Meere bis Kabul eine Phaſe lebhafter An mit die Möglichkeit der Abſendung der Note mit dem Waf wirkt hat ſich als erſtes auf die Seite ſtelle und daß der
ruhe durchmacht fenſtillſtandserſuchen nach Moskau gegeben ſein wirkliche Vater des Bundes der Tauffeier fern bleiben

g Die r e er D p r e a teroden betraten ſich zuerſt ahnungslos geſtellt der briti merika zur Aer e ine 2General Champlain begab ſich zu dem Kommandeur der Polniſches Waffenſtillſtandsangebot punktes zu bewegen
ruſſiſchen Streitkräfte in Enſeli um über deſſen Abſichten Die Preß Officigle meldet daß Polen ein Waffenſtill Zur Frage der Hun laſſung ver vormalsetwas zu erfahren Herr Kaſanoff ließ ihn aber abblizen ſtandsan a e hat Hrodno iſt feindlichen Länder zum Bunde ſagte Curzon
und erklärte nur auf eine ſchriftliche Anfrage ſchriftlich er als Verhandlungsort vorgeſchlagen worden es ſei ſeines Erachtens wünſchenswert daß dieſe ſobald

widern zu W 737 Die r r h e tn w n g lich i re u rageRegierung glaubt nicht mehr an die Möglichkeit die Bolſche führte Curzon aus niemand der die ge Lage derwiſten in Perſien aufhalten zu können weil dazu hundert Cin Altimatum der Filliterten an Rußland Dinge in Europa betrachtet könne im gegenwärtigen
tauſende gut Bewaffneter gehörten Sie erſucht merkwür Mailand 23 Juli Wie der Secolo meldet haben die Augenblick vernünftigerweiſe von Entwaffnung reden
digerweiſe aber Downing Street um Waffen für 50 70 000 Akkiierten an die Fowietréglernng ein auf fünf Tage be Der einzige Schritt der in dieſer Richtung möglich ſei
Mann an Perſien Faſt möchte man glauben ſie iſt mit im friſtetes Ultimatum zur Einſtellung der Feinde ſei die ſchleunige Entwaffnung der geſchlagenen Feinde
Spiele von Moskau fel a 27 auf polniſchem Gebiet gerichtet Auf die polniſche Frage übergehend ſagteDas wäre ſo undenkbar nicht denn in der perſiſchen BDaſel 24 Juli r Drahtnachricht Hierher Curzon man habe behauptet es ſei ein Fehler gewefen
Preſſe iſt kürzlich Lenin mit Mohammed verglichen worden wird berichtet daß ſtarke engliſche Geſchwader die daß der Völkerbund bei Beginn der polniſchen Offen
und ein Blatt in Teheran hat in einer Reihe von Artikeln Oſtſee paſſieren mit dem Kurſe nach Riga Weiter erfährt ſive ſich nicht mit der Frage befaßt habe Wäre dies ge
dargelegt daß die bolſchewiſtiſche Lehre der reinen Lehre die Preßinformation aus Allenſtein daß man längs der oſt ſchehen ſo würde Polen ſicher eine ablehnende Antwort
des Jſlam ähnele Wo die Waffen Sowjetrußlands ver preußiſchen Grenze immer neue reguläre polniſche erteilt haben Auf Rußlands mutmaßliche Stellung
ſagen ſollten da werden ſich im Orient um ſo ſiegreicher ſeine Truppen auf der Flucht antrifft Der italieniſche nahme könne aber aus der letzten Antwortnote der
Jdeen durchſetzen Kommandant des Abſtimmungsgebietes Allenſtein kündigt Sowjet Regierung geſchloſſen werden in der es heißt

Der Reichspräſident hat unter dem 20 Juli unſere Neu das unmittelbar bevorſtehende Eintreffen ſtarker alliierter die Sowjet Regierung könne keinesfalls zugeben daß
n re m henen ung w W R rn r a v d D eine Gruppe von Mächten die Rolle einer über denverſichert as wir ie arſchauer Preſſe u ihre achrichten wird aus Paris berichtet daß der oberſte Rat S eine 77 Ha zce üg re r der Frr nern en r I D u P lens 1 n e der Welt ſtehenden Oberſten Körperſchaft

Daily Mail nicht abhalten allwöchentlich ihre Verleum onen bereitſtellt Die erſten Transporte ſind be über die Mandatsfrage esdungen von nach Rußland hinüberfahrenden deutſchen Zeg reits abgereiſt ſehr e el ſich über die den Sachen V
pelin Geſchwadern und dergl zu wiederholen Das kann Afrika und den Südſeeinſeln genommenen Gebiete zuruns aber auch nicht hindern mit geſpannter Aufmerkſamkeit Z eihkigen Mit Frankreich ſeien Streitfragen über dasdie Entwicklung des bolſchewiſtiſchen Vormarſches auf Indien Bruch der deutſchen Neutralität Mandat für n J Kamerun mit Japan über

en d ehe er e nene 5 2 das Mandat für die Jnſeln des Stillen Ozeans enttun ſich eine gute Karte der fraglichen Gebiete zu beſchaffen durch die u S P D ſtanden Daß die Frage dieſer Mandate dem Völker
Denn was im zariſtiſchen Rußland nur immer der Plan ein bund noch nicht unterbreitet wurde habe darin ſeitenhen er ne ehrten waiane ver re De Unabhängige Sogialdemokratiſche Partei ver Grund daß man wünſchte zuvor eine Einigung her
Ganges cheint jetzt durch das revolutionäre R d der öffentlicht in der Freiheit einen Aufruf in dem ſie zuſtellen Ueber die Zuſammenkunft des Völkerbundes
Verwirklichung entgegenzugehen die deutſchen Arbeiter auffordert eine Verletzung der ſagte Curzon er glaube daß die wirkliche Zeit des

7777 von Deutſchland proklamierten Neutrolität in dem Bundes da ſein werde wenn der Oberſte Rat imſtandeDer ruſſiſchpolniſche Krieg Kriege zwiſchen Sowjet Rußland und Polen durch die fei die gegenwärtig in ſeinen Händen liegende Arbeit
c S a r be Entente nicht geſchehen zu laſſen insbeſondere den niederzulegen Dann könne der Völkerbundrat in ſeineBerlin 24 Juli Mit Rückſicht darauf daß bei Durchmarſch franzöſiſcher Truppen durch deutſches Ge Fußſpuren treten und könne dann ſeine Machtbefugniſſe

den Kämpfen zwiſchen Rußland und Polen durch den hiet und Uebermittelung der von Deutſchland an die aufnehmen und ſeine Funktionen erfüllen Er werde
e ſriten n fenden rege chtringen Entente abzuliefernden Waffen an Polen nicht Se n mſo cher nſtande ſein wenn zu Dieſem Zeit

ez ittS Zwiſchenfälle in Oſtpreußen entſtehen können hat ſtatten Die deutſche Arbeiterklaſſe ſoll dadur e punkte die Miniſterpräſidenten und Miniſter desReichepräſident zur Wahrung der Neutralität Aus Solidarität mit den kämpfenden Arbei Renßern der im Sbleerbumdeſte ſie von
nahmevorſchriften für den Bezirk des Wehrkreistern und Bauern Sowjet Rußlands zum zer Verantwortlichkeit die jetzt im Zuſammenhang mit

2 kommando I erlaſſen Ausdruck bringen und wenn es nötig ſei der Arbeit der Friedenskonferenz auf ihnen liegen bejenterih handeln freit ſeien und ihre Sitze im Rate einnehmen Snnter
Warſchau geräumt tod W dere der w S r D r esl r os eine Aufforderung zur Verletzung der deutſchenJ mer eng h die W r r r Reutralität im Kampfe wer Sowjet Rußland und Beſchlüſſe des Keichsrabinetts

den Unabhängigen ihre oft Verlin 23 Juli Amtlich Das Kabinett hat beZivilbevölkerung bereits begonnen habe Die fremden j Polen Wenn man au xGeſandtſchaften pereiteten ich ebenfalls vor die Stadt zu j genug ausgeſprochene h für die ruſſiſche Räte ſchloſſen Dr Walter Rathengu zum Mitglied des
verlaſſen Die amerikaniſche Miſſion erwartet in Danzig ca lir nicht ſtreitig ann Gedanken ſind ja horläufigen Reichswirtſchaftsrats zu ernennen und Kommer
die Ankunft des Dampfers Pocahontas der ſie nach den vekanntlich zollfrei ſo würde doch die n zienrat Dr Guggenheimer als Kommiſſar der Reichs
Vereinigten Staaten zurückbringen ſoll der deutſchen Arbeiterſchaft in dem von der U S P D regierung beim erkehe Reichswirtſchaftsrat zu beſtellen

Echo de Paris berichtet aus Waſhington Die amegeforderten Sinne zu ungunſten des einen der Krieg Das Reichskabinett erledigte eine umfangreiche Tagesord
rikaniſche Regierung verfolgt mit großer Aufmerk führenden nämlich Polens uns in die erelhre Lage nung Unter anderem ſtimmte das Kabinett dem Entwurf
ſamkeit die in Polen und Rußland Man inter bringen Wir hoffen daß die deutſche Arbeiterſchaft bis des Reichslohntarifs der Eiſenbahner im weſentlichen zu
eſſiert ſich lebhaft für die Verſprechungen die Frankreich und in die Reihen der U S P D hinein vernünftig genug Dabei würde beſchloſſen daß künftig in Verhandlungen we
England be glic ihrer Hilfe den Polen gemacht haben und iſt das einzuſehen Einſeitige Neutralität gibt es nicht gen Aenderung des Reichs lohntarifs nur nach Gedie nun erft werden ſollen wenn die Bolſchewiſten keinen wenn man auch im Kriege gegen uns oft genug verſucht nehmigung des Kabinetts eingetreten werden darf Der

Frieden Jndeſſen darf man nicht hoffen daß h u Handlungen zugunſten Sowjet Reichsver hrsminiſter und der R ha winiſter wurden
en bemerika mit Frankreich und England operieren wird um ein glatter Bruch der Neutralität beauftragt ſofort in Verbindung mit andernMoskau in Schach z halten Wenn irgendeine Partei ſich Deutſchland hat nur eine Pflicht alles zu unterlaſſen Reſſorts namentlich dem Reichsarbeitsminiſterum alle e

in dieſen Bahnen bewegen würde und noch dazu während was nur dem einen der Kriegführenden nützen oder nahmen zu prüfen und anzuordnen die dazu führen können
des lfeldzuges ſo würde ſie nur ſehr unpopulär werden e kann und ſich nur darauf zu beſchränken auf die Betriebe wieder rentabel zu geſtalten Das Kabinettund de Rael hlen auf einen Ertolg reſte gzahrden dentſches Gebiet ubertretende Truppen aus beiden ermächtigte ferier den Reiche ſudntigtſter i er



Reichsbeſoldungsgeſetz vorgeſehenen V drrrung der Be
h enderungen in Rückſicht auf die in den

eſoldungsordnüngen der Länder enthaltenen Abweichungen
vorzuſchlagen Der Finanzminiſter wurde ferner ermächtigt
in Verhandlungen mit dem Reichsrat darüber einzutreten
daß die in den Stagtsverträgen für den Rücktritt der ver

p ſag arten Beamten vorgeſehenen Friſt anderweit feſtge
ſetzt wird

Die Keſchswehr
Berlin 24 Juli Die Blätter veröffentlichen einen

Auszug aus dem Entwurf des Reichswehrgeſetzes der
dem Reichsrat unlängſt zugegangen iſt Darnach beſteht

die deutſche Wehrmacht Reichswehr und Reichsmarine
aus freiwilligen Soldaten Die Stärke des Reichsheeres

beträgt 100 000 Mann die der Reichsmarine 15 000
Mann Das Heer beſteht aus 21 Jnfanterie 18 Reiter

und 7 Artillerie Regimentern 7 Pionier Bataillonen
7 Nachrichten 7 Kraftfahrer und 7 Sanitäts Abteilun
gen Die Flotte beſteht aus 6 Linienſchiffen 6 kleinen
Kreuzern 12 Zerſtörern und 12 Torpedobooten An der
Spitze des Heeres ſteht der Chef der Heeresleitung an
der Spitze der Marine der Chef der Admiralität die beide
dem Reichswehrminiſter unterſtellt ſind Zur Wahrung
der landsmannſchaftlichen Eigenart können auf Ver
langen in den Ländern Landeskommandanten beſtellt
werden Alle Teile der Wehrmacht ſind verpflichtet die
Behörden der Länder auf ihrer Anforderung bei öffent
lichen Nolctendan und zu politiſchen Zwecken zu unter
ſtützen Die Angehörigen der Wehrmacht dürfen ſich
innerhalb des Dienſtbereichs politiſch nicht betätigen
Das Recht zu wählen oder zur Teilnahme an Abſtim
mungen im Reich in den Ländern und in den Gemein
den ruht für den Soldaten

64 an England ausgeliefert
Dem Petit Pariſien wird aus London gemeldet Ein

neues deutſches Luftſchiff L 64 wurde gemäß
dem Verſailler Vertrag an England ausgeliefert L 64
hat Bremen am 21 Juli abends um 30 Uhr mit einer
deutſchen Beſatzung verlaſſen und iſt am 22 Juli morgens
um 45 Uhr auf dem Flugplatz in Pulham eingetroffen
wo es glatt landete

S

Deutſcher Fleiſchertag in Frankfurt a M
Unter ſehr ſtarker Beteiligung aus ganz Deutſchland

wurde in Frankfurt a M der vierzigſte deutſche
Fleiſcher Verbandstag abgehalten Jn ſeiner Begrüßungs
anſprache gab der Vorſitzende Fleiſchermeiſter Ferd Lamertz
Köln ſeinem lebhaften Bedauern über die noch nicht er

folgte Aufhebung der Zwangswirtſchaft für Vieh und Fleiſch
Ausdruck woran allein die ſchwankende Wirtſchaftspolitik
der Regierung die Schuld trage

Den erſten Hauptvortrag hielt Schumacher Ham
burg über die Zwangswirtſchaft für Vieh und Fleiſch
J ſei der günſtigſte Augenblick zur Beſeitigung der

A

e

wangswirtſchaft ein ſchrittweiſer Abbau werde keine
enderung bringen ſondern nur dem Schleichhandel Vor

ſchub leiſten Die Befürchtung daß beim Abbau eine Fleiſch
knappheit eintreten werde teile kein Fleiſcher Die Reichs
fleiſchſtelle biete den Fleiſchern Deutſchlands jetzt rieſige
Mengen gefrorener Kaninchen und Fleiſchkonſerven zu
hohen Preiſen an trotzdem ſetze ſie monatlich mehr als eine
Milliarde Mark an dem Vertrieb dieſer Waren zu Die
Fleiſcher müßten nunmehr zur Selbſthilfe greifen oder die
Mitarbeit verſagen um die Regierung zum Nachgeben zu
zwingen Der Korreferent Wür z München ſprach ſich im
Auftrage des bayeriſchen Bezirksvereins für einen allmäh
lichen Abbau der öffentlichen Bewirtſchaftung aus

Jn einem Vortrage über die Sicherſtellung der Vieh
haltung forderte Michael Breslau im Auftrage des
ſchleſiſchen Verbandes die zwangsweiſe Viehhaoltung in jedem
land wirtſchaftlichen Betrieb Ueber Lieferungsverträge
ſprach Freybe Stettin Der Redner erblickte hierin
eine neue Form zur Aufrechterhaltung der Zwangswirt
ſchaft und lehnt aus dieſem Grunde derartige Verträge ab
Schmidt Hannover ſprach über direkte Abſchlüſſe bei
Piehkäufen zwiſchen Fleiſchern und Landwirtſchaft Reichs
tagsabgeordneter Lange Hegermann Ztr betrach
tet die Zwangswirtſchaft als überflüſſiges Uebel und ſprach

15 Unterhaltungsbeilage der Saale ZeitungSonntag den 25 Juli Jnhalt Meerkatz Roman von Fedor
von Zobeltitz Die Mondreiſe Von Karl Lütge
Begabten Prüfung in den Oberklaſſen hieſiger Lehranſtalten
Kleine Liſt Von Guſtav Hochſtätte r Sommermühle Von
Max Jungnickel Literatur Rätſel

Brechmittel
S Es gibt pulveriſierte lebende und gedruckte Hier dast Beiſpiel eines ſolchen erſchienen in einem Berliner Blatt

am 15 Juli 1920
Borkampf

eS

Eckeroth blutet ſcheint aber nicht
n beſonders erſchüttert Jn der zweiten Runde erhielt Spalla
n als er den Dänen im Nahkampf von ſich loslöſen wollte ſich
i nach vorn neigte und dabei ſein Kinn ungedeckt ließ einen

vollwuchtigen Aufwärtshaken gegen das Kinn er ſinkt nieder
erhebt ſich bei 5 und man ſieht ſofort daß dieſer Hieb

n von ſtärkſter Wirkung geweſen ſein muß Spalla ſucht tau
e melnd den Clinch und Eckeroth beginnt nun unabläſſig im
c Nahkampf die Mittelpartie des Jtalieners zu bearbeiten

gelegentlich auch einige Upperouts mit einzuflechten Spalla
geht abermals zu Boden diesmal bis 9 ſogar nur mit Mühe

5 kann er bis zum Gongzeichen durchhalten Spalla iſt äußer
55 lich ſchon ſehr mitgenommen ſein ſtark geſchwollenes rechtes

Auge macht ihm Schwierigkeiten Die dritte Runde eröffnet
5 Eckeroth wieder mit Angriffen nach dem Kopf Spalla hat ſich

erholt kann aber bei dem wie auf Federn um ihn herum
ſpringenden Dänen nichts anbringen während dieſer ſeine
ſchnellen Hiebe überall zu landen weiß Jn der vierten Runde

J ſcheint Eckeroth weiter auf das Tempo zu drücken und ein
Ende machen zu wollen Er findet bei Spalla deſſen
rechtes Auge nun völlig geſchloſſen iſt leicht

n Gelegenheit zum Nahkampf die Hiebe auf die Rippenſpitzen
ſcheinen Spallas letzte Reſerven zu nehmen er ſucht ſein
Heil meiſt im Clinch Mit bewunderswerter Energie tritt
der ſtark blutende arg zu gerichtete Jtaliener

J zur fünften Runbe an und verſucht mit wilden aber ſchlecht
4 diſtanzierten und kaum noch wirkſamen Schlägen den flinken

Dänen zu treffen Eceroth landete an dem ſich ſchlecht und
9 matt verteidigenden Gegner weiter nach Belieben mit Schluß

ſich als Mittelſtändler gegen jede Sozialiſterung des Flei
ſchergewerbes aus

Jn der ausgedehnten oft ſtürmiſchen Ausſprache traten
viele Redner für einen allgemeinen Streik der
Fleiſcher in Gemeinſchaft mit dem Hotelgewerbe und
den Konſumvereinen ein wenn die Regierung die Forde
rung auf Beſeitigung der Zwangswirtſchaft nicht bewillige
Die Verſammlung ſtimmte einer Entſchließung zu welche die
ſchleunige Beſeitigung der Zwangswirtſchaft als Forderung
des Tages erklärt und mit Wirkung ſpäteſtens
vom 1 September ab wenn bis dahin die Regie
rung den Forderungen nicht nachkommt ſoll bis ſpäteſtens
7 September ab eine Proteſtverſammlung des Fleiſcherge

nach Berlin einberufen werden folgendes ver
angt

1 Beſeitigung der Viehhandelsver
bände und Wiederzuleſſung der Fleiſcher zum Einkauf
und zur Schlachtung von Vieh Die Lieferungen der Ueber
ſchuß an die Zuſchußgebiete bedürfen beſonderer Regelung
Zur Kontrolle der Viehbeſtände iſt das Fleiſchergewerbe
bereit Bericht über Art Preis und Gewicht des Schlacht
viehs zu erſtatten

2 Wo fleiſchergewerbliche Organiſationen die Fleiſch
verſorgung unter Selbſtverantwortung kontrollieren ſollen
die Kommunalverbände Schlachtungen und Wurſtfabrikation
auf das Fleiſchergewerbe übertragen

3 Die Reichsfleiſchkarte iſt zu beſeitigen
der Führung von Kundenliſten wird als vorübergehender
Maßnahme zugeſtimmt Die Fleiſchverſorgung aller Anſtal
ten Truppenkörper auch die Vorzugsverſorgung der Gaſt
wirte uſw iſt den fleiſchergewerblichen Organiſationen zu
überlaſſen

4 Das aus den Packerkrediten etwa noch vorhandene
Fleiſch einſchließlich Speck das ſich weniger zum Friſchver
kauf eignet ſt außerhalb der Rationierung zur Verarbei
tung und Verwertung zu bringen

5 Verwendüng gusländiſcher Jnnereien zur Wurſther
ſtellung nur unter Mitverarbeitung von friſchen inländi
ſchen Jnnereien Eine Verarbeitung derſelben zu Kon
ſerven iſt unter allen Umſtänden zu unterſagen ſie ſind von
der Einfuhr auszuſchließen oder dem Fleiſchergewerbe zur
Herſtellung von Friſchwurſt zu überlaſſen Die gewerbliche
Herſtellung von Dauerwurſtwaren iſt während einer
gewiſſen Uebergangszeit zu verbieten

6 Die Einfuhr von Fleiſch und Fleiſchwaren aus dem
en iſt zentraliſiert durch Fochorganiſationen vorzu
nehmen

7 Erlaß eines Heſetzes wodurch Aebergang und Ueber
fremdung von lebenswichtigen Betrieben der Nahrungs
mittelgewerbe verhindert oder an Bedingungen geknüpft
werden die den vaterländiſchen Bedürfniſſen entſprechen

Zum Ehrenmitglied des Verbandes wurde Magiſtrats
mitglied Friedrichs Nürnberg ernannt Mit beſonde
rem Beifall begrüßte die Verſammlung das Bekennt
nis der Delegierten Danzigs und des Saargebiets
zum Deutſchtum auch nach der vorläufigen Abtren
nung der Gebiete rom Deutſchen Reich Als Ort der
Tagung 1921 wurde Bremen gewählt

Gewerkſchaften und Betriebsräte
Eine Vollverſammlung der Gewerkſchafts kommiſſion

Berlins fand am Donnerstag abend im Gewerkſchaftshauſe
tatt die ſich mit der Zuſammenfaſſung der Betriebsräte

durch die Gewerkſchaften zu beſchäftigen hatte
bisherigen Verhandlungen der Gewerkſchaftskommiſſion mit
der Betriebsrätezentrale in der Münzſtraße teilte Sabath
mit daß zwiſchen beiden Körperſchaften nur noch wenige
Differenzen beſtänden Es ſtehe noch die Einigung über
den organiſatoriſchen Ausbau der Betriebsräte aus Zum
Betriebsrat könne jeder gewählt werden der ein Jahr ge
werkſchaftlicher Schulung hinter ſich habe Der Ausſchuß
ſtehe auf dem Standpunkt daß eine innige Verbindung der
Betriebsräte mit den Gewerkſchaften dringend notwendig
ſei Der Ausſchuß ſchlägt vor daß die Zentrale der Be
triebsräte gebildet werden ſoll aus drei Vertretern der Ge
werkſchaftskommiſſion drei Vertretern der Betriebsräte
zentrale je einem Vertreter des Betriebsräteſekretarigts
Jn den Zelten ferner der K P D und der Afa Schließlich
erſucht der Ausſchuß einen Kongreß der Betriebsräte bal
digſt einzuberufen der ſich mit der Organiſation der Be
triebsräte beſchäftigen ſoll Seine Vertreter ſollen durch
noch zu ſchaffende äffentliche Betriebsorganiſationen gewählt

Ausführungen des Referenten einverſtanden und nur gegen

der Runde iſt Spallas Widerſtand gebrochen völlig geſchlagen
und ausgepumpt gibt er in der Pauſe auf

Dabei bin ich leider überzeugt daß es Leute gibt denen
bei dieſer Lektüre nicht übel wird im Gegenteil die ſich
daran begeiſtern und bedauern nicht dabei geweſen zu ſein

Aehnliches ſah ich einſt in Spanien Jm Hahnenkampf
gingen die ſpornbewehrten Tiere aufeinander los und hack
ten ſtill und eifrig auf ihre gegenſeitigen Köpfe bis das eine
halb betäubt und blind geſchlagen umſank und von ſeinem
Beſitzer zum Wagen getragen wurde Aber das waren Hähne
die einem Naturgeſetz folgten und das war in Spanien
und damals glaubten wir daß ſolche öffentlichen Tieruälereien
zum Nutzen des Unternehmers eben nur im Lande der Stier
gefechte möglich ſei und lobten phariſäiſch unſern Hochſtand
in der Kultur Jetzt aber erkennen wir unſern Jrrtum
das war damals nur der Anfang der neuen Kultur ein
kläglicher zwar weil die Kämpfenden nur Tiere waren und
nur aus Jnſtinkt fochten Heut iſt man bei uns ſo weit
und weiter Heut zerſchlagen ſich Menſchen das Naſenbein
öffentlich und verdienen damit Hunderttauſende im Jahr
Heut geht man auch bei uns endlich kultivierter geworden
zu ſolchen Schauſtellungen und zahlt dafür was ſie wert
ſind Denn die dabei waren ſind die Träger unſerer Kultur
Beweis Die Billetts koſten 80 bis 200 Mark und mehr
Nur reiche Leute können ſich ſolche Vergnügungen leiſten
und nur reiche Leute haben bekanntlich die Möglichkeit zur
Kultur Entwicklung Beweis Die Kulturloſigkeit des armen
deutſchen Volkes Wir andern die wir mit unſern bisherigen
Kulturtaten kaum das Brot noch verdienen können geſchweige
denn die Marmelade darauf werden uns an dieſe neue
Kultur gewöhnen müſſen oder zugrunde gehen aber wir
wollen es nicht ohne Proteſt tun Den letzten Hundert
merkſchein den ich haben werde will ich in die Boxarena
tragen um jene glückliche jene hehre Kaſte die das Geld
zur Förderung der neuen Kultur beſitzt zu ſchauen und dann
beruhigt zu ſterben Vielleicht wähle ich den Tod unter den
Fäuſten eines Boxchampignons und laſſe mir dafür ein Ho
norar verſprechen das die Koſten eines ehrlichen Begräbniſſes
deckt Mein letztes Wort aber wird ſein

Pfui Deibel
J v B

werden Der größte Teil der Diskuſſionsredner war mit den

Ueber die

wenige Stimmen wurde der Ausſchuß ermächtigt in dem
von ſeinem Referenten vorgeſchlagenen Sinne die Verhand
lungen fortzuſetzen

Deutſches Reich
Gründung eines deutſchöſterreichiſchen Juriſtenhundes

Jm Oktober d J wird der Deutſchöſterreichiſche Juriſten
bund der ſich unter anderem die Rechtsausgleichung mit
dem Deutſchen Reiche die Vertiefung und Förderung der
geiſtigen und kulturellen Gemeinſchaft zwiſchen deutſchen und
deutſchöſterreichiſchen Juriſten zum Ziele ſteckte gegründet

Der neueſte polniſche Trick Polniſche Agitatoren
reiſen im beſetzten Oberſchleſien herum um Taſchen
kalender anzubieten Nach Abſchluß des Kaufes legen
ſie dem Käufer eine Liſte zur Unterſchrift mit dem Be
merken vor daß ſie über die Verteilung der verkauften
Kalender einen Nachweis führen müſſen Dieſe Liſte
iſt aber kein Nachweis über die Kalender ſondern eine
Zuſammenſtellung der Mitglieder der nationalen pol
niſchen Partei und der Käufer beſtätigt durch ſeine
Unterſchrift den Beitritt zu dieſer Partei Dieſe Liſten
werden dazu benutzt um deutſchgeſinnte Oberſchleſier zu
überzeugen daß viele ihrer Geſinnungs Genoſſen der
nationalen polniſchen Partei beigetreten ſeien um ſie

dadurch zu veranlaſſen dieſer Partei beizutreten

Die Balkankriſe wächſt
Belgrad 23 Juli Der Belgrader Berichterſtatter der

Dena erfährt daß in Belgrad Meldungen aus Athen ein
gelaufen ſind die beſagen daß ſich die Bewegungen bulga
riſchen Militärs an der Grenze von Thrazien und Mazedo
nien häufen Aus Dedeagatſch wird gemeldet daß bulga
riſche Komitatſchibanden von 100 1500 Mann die ſich aus
Soldaten der früheren regulären Armee zuſammenſetzen
plötzlich an der Grenze auftauchen Ferner wird gemeſpdet
daß die Bulgaren ihren wichtigen Stützpunkt in Dijaffer
Tayar mit Waffen Munition und Lebensmitteln ausrüſten
Man ſchätzt die Anzahl der als Komitatſchis verkleideten
bulgariſchen Soldaten in der Nähe von Tayar auf etwa
10 000 Mann

Ausland
Eine ruſſiſch litauiſche Demarkationslinie

WTVB Kowno 23 Juli Litauiſche Telegr Agentur
Zwiſchen der geſtern nach Kowno zurückgekehrten litauiſchen
Delegation und der Leitung der ruſſiſchen Truppen in Wilna
iſt für die Zeit wo die ruſſiſchen Truppen aus ſtrategiſchen
Gründen auf litauiſchem Boden ſtehen müſſen eine vor
läufige Demäarkationslinie feſtgeſetzt worden Sie verläuft
von Sviencionely Praſeſchen üher Neu Troky nach Orany
und Grodno Jn Wilna arbeitet die litauiſche Komman
dantur Um die Lage der vorläufig von ruſſiſchen Truppen
beſetzten litauiſchen Gebiete zu klären hat das Kabinett be
ſchloſſen eine Abordnung eventuell nach Moskau zu ent
ſenden die mit den Sowjetbehörden verhandeln ſoll

Frankreich hat jetzt die gröhte Funkenſtation der Welt
Paris 22 Die mächtige Funkenſtation Lafayette

bei Bordeaux die während des Krieges von den Ameri
kanern zu bauen begonnen und bei Abſchluß des Waffenſtill
ſtandes zur Hälfte vollendet war iſt nunmehr völlig fertig
geſtellt und in den Beſitz der franzöſiſchen Regierung über
gegangen Frankreich darf ſich damit rühmen die mächtigſte
Funkenſtation der Welt zu beſitzen Die Station Lafayette
arbeitet mit einem Wechſelſtrom von 11 000 Volts und einer
Frequenz von 50 Wechſel die durch gewaltige Motore und
Transformatore erzeugt werden Die Wellenlänge der von
der Station Lafayette ausgeſandten Hertzſchen Wellen kann
23 000 Meter erreichen Jhre Reichweite umfaßt annähernd
20 000 Kilometer ſo daß Frankreich von nun an mit ſeinen
entfernteſten Beſitzungen ſelbſt mit Neu Kaledonien draht
los verkehren kann

Abſetzung des Sultans
Paris 23 Juli Wie der Temps aus Konſtantinopelgemeldet wird hat Muſtafa Kemal Paſcha dem Sul

tan mitgeteilt er werde falls er den Friedensvertrag mit

Kunſt und Wiſenſchaft
Das Menſitrugtionsgift Jm Volke beſteht ſeit alters her

die Anſicht daß die menſtruierende Frau nicht nur unrein
iſt ſondern daß ſie durch ihr bloßes Erſcheinen alles mög
liche Unheil anrichten kann Um ſich davor zu ſchützen
verfahren die Naturvölker ſehr radikal indem ſie die men
ſtruierenden Frauen in beſondere Frauenhäuſer einſperren
in manchen Gegenden Europas verbietet man ihnen Brot zu
backen Kraut einzuſäuern und den Keller zur Zeit der
Gärung des Weines zu betreten Einige große Blumenhand
lungen und Konſervenfabriken führen ſogar Menſtrugations
tabellen um den gerade menſtruierenden Frauen die Arbeit
mit Blumen und Konſerven zu verbieten Die Wiſſenſchaft
iſt bis jetzt an dieſem Problem achtlos vorübergegangen
Wie nun Dr med Czepa in der Umſchau Wochenſchrift
über die Fortſchritte in Wiſſenſchaft und Technik Frankfurt a

berichtet, hat neuerdings Prof Schlick in Wien ſich mit
dieſen Fragen beſchäftigt und iſt zu ſehr intereſſanten Er
gebniſſen gekommen Als feſtſtehend iſt anzuſehen daß Blu
men die von Menſtruierenden in der Hand gehalten wurden
nach ſehr kurzer Heit verdorrten und daß Hefeteig von
einer menſtruierenden Frau bereitet ein um die Hälfte
kleineres Gebäck ergab als unter normalen Umſtänden Daß
in dem Blut der menſtruierenden Frau ein Gift treibt
iſt kaum anzuzweifeln Aufgabe der Forſchung wird es ſein
die Natur dieſes Giftes den Ort ſeiner Entſtehung und
ſeine Wirkung zu ergründen

Erweiterung des Bühnenkartells Das Bühnenkartell das
aus dem Bühnenverein und der Bühnengenoſſenſchaft beſteht
iſt jetzt erweitert worden durch den Hinzutritt des deutſchen
Chorſänger und Ballettverbandes Dieſer hat mit dem Büh
nenverein einen ne abgeſchloſſen Vom Tage des
Beginns der Wirkſamkeit dieſes Tarifvertrages dürfen die
Mitglieder des Bühnenvereins im Chor und Ballet nur
Mitglieder des deutſchen Chorſänger und Ballettverbandes
an ihren Bühnen anſtellen und die Mitglieder des deutſchen
Chorſänger und Ballettverbandes nur bei Mitgliedern des
deutſchen Bühnenvereins Stellung nehmen
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Halles auf d
Geſchäfte beſtens empfohlen

den Alliierken unkerzeichne ab geſetzt Der Titel des
Kalifen werde alsdann dem König von Hedſchas Huſſein
übertragen werden

Vermiſchtes
Maſſenſchlägerei auf einem Vergnügungsplatz Auf einem

Vergnügungsplatz in Berlin Lichtenberg geriet der Ausrufer
Ulrxich P mit dem Artiſten Artur Br in einen Wortwechſel der
bald in Tätlichkeiten ausartete Es bildeten ſich zwei Parteien
die gegeneinander mit Meſſern Stöcken und Gummiknütteln vor
gingen ſo daß eine allgemeine Schlägerei entſtand Mehrere Per
ſonen wurden erheblich verletzt und die bedrängten Budenbeſitzer
riefen die Sicherheitspolizei herbei Die Beamten nahmen eine
Reihe von Meſſerhelden feſt Jnzwiſchen aber hatten die beim
Erſcheinen der Polizei geflüchteten Parteien Verſtärkungen heran
zeholt und eine etwa 1000käpfige Menge ſuchte den Platz zu
türmen Die Beamten hielten jedoch die Menge zurück und ließen
den Platz ſchließen Jnsgeſamt wurden 24 Perſonen zur Feſt
tellung ihrer Namen feſtgenommen

Städtejubiläum Am 25 Juli begeht die Stadt Geln
hauſen die 750jährige Wiederkehr ihrer Erhebung zur freien
Reichshauptſtadt durch Kaiſer Friedrich Barbaroſſa Sie beſtand
als ſolche bis zum Jahre 1803 Jm vinblick auf die Zeitverhält
niſſe werden größere Veranſtaltungen nicht ſtattfinden

Ein gewaltiger BVrand der einen Schaden von mehreren
Millionen Mark verurſachte hat am Dienstag abend gegen
10 Uhr das Gut Vietgeſt bei Güſtrow heimgeſucht 37 Pferde
kamen in den Flammen um und größere Futtervorräte land
wirtſchaftliche Maſchinen uſw wurden vernichtet

Die älteſte Einwohnerin Kolbergs die hundertjährige Witwe
Drews iſt geſtorben Am 2 Juli konnte ſie noch vollkommen
geiſtig rüſtig ihren 109 Geburtstag ſeiern

Ein neues Kapitalverbrechen rief die Mordkommiſſion der
Berliner Kriminalpolizei nach dem Grundſtück Köpenicker Straße
Nr 102 Dort wurde die am 3 März 1849 geborene Witwe
Thiedemann in ihrer im erſten Stock des Quergebäudes belegenen
Wohnung ermordet aufgefunden

W K Vanderbilt F Der amerikaniſche Milliardär
William Kiſſam Vanderbilt iſt am 22 Juli in ſeinem Pari
ſer Hauſe an einer Herzlähmung geſtorben Vanderbilt 1849
in Neuyork geboren war der Enkel von Cornelius Vander
bilt des Gründers der großen Häuſer und ein Sohn des
William Henry Vanderbilt der eines Tages erklärt hatte
Ein Vermögen von einer Milliarde iſt eine zu ſchwere Laſt

für einen einzelnen Menſchen Dieſes Gewicht erdrückt und
tötet mich Jch habe keinerlei Freude daran Der Ver
ſtorbene war ein treues Mitglied der Demokratiſchen Partei
in Amerxika die natürlich mit der Deutſchen demokratiſchen
Partei in keinerlei Zuſammenhang ſteht Er war in Paris
als Rennſtallbeſitzer bekannt Seine Tochter Confuelo iſt
mit dem Herzog von Marlborough verheiratet

Aus dem Geſchäftsverkehr
Eür die Beröffentlichnungen auten Steſer Ueberſchrift üherutming die Redaktion

keinerle Verantwortung

Durch Aufhebung des Ausverkaufsverbotes iſt es auch den
zalleſchen Textilgeſchäften möglich geworden ihrer
Kundſchaft ein günſtiges Angebot im Verkauf von Textilwaren
zu machen Dazu ſchreibt man uns Jnfolge der vorherrſchenden
Meinung ſeitens des kaufenden Publikums daß die Ware im
Preiſe um ein bedeutendes ſinken wird iſt die die Kaufunluſt und
Zurückhaltung ſeitens der Kundſchaft z Zt ſehr geſtiegen jedoch
ohne jede Berechtigung und um die Kaufmöglichkeit des Publi

kums in jeder Weiſe zu beſtärken hat der Verband Halleſcher
Textilgeſchäfte beſchloſſen einen Ausverkauf unter möglichſt gün
ſtigen h gen zu veranſtalten Wir weiſen die Kundſchaft

eſe Kaufmöglichkeit hin und halten das Angebot der

e

Loetzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Stinnes Vögler und Karl v Siemens über die
Wirtſchaftslage

Berlin 24 Juli Eigene Drahtnachricht Noch bevorheute der KReichswirtſchaftsrat das berufene Gremium für
Wirtſchaftsfragen ſein Arteil über Spa abgeben konnte
haben Hugo Stinnes Generaldirektor Pögler und Karl von
Siemens ſich geſtern über die Frage des abgeſchloſſenen
Kohlenabkommens qusgelaſſen Das Bedürfnis beſonders
des Herrn Stinnes ſeinen Standpunkt zu verteidigen nach
dem er in Spa nicht damit durchgedrungen iſt erſcheint ver

ſtändlich Sein Referat war auf den Ton geſtimmt Man
will uns Kohlen nehmen obwohl wir ſelbſt Mangel daran
haben Bisher hatten uns zwei Millionen Tonnen Kohle
efehlt Jetzt will man uns trotz erhöhten Kohlenbedarfes
ür die wiedererwachende Seeſchiffahrt und die Jnduſtrie

durch das Spaabkommen das Kohlendefizit noch vergrößern
Und da alle Länder ſich in gleicher Kohlenkalamität befin
den wie wir wir alſo nichts borgen können ſo können wir
nicht ausführen was uns auferlegt worden iſt Die Entente
habe die Drohung mit dem Einmarſch in das Ruhrgebiet
nur aufgeſchoben nicht aufgehoben Sie werde im November
wieder damit kommen Stinnes deutet an daß wir der
Einmarſchdrohung gegenüber doch nicht ganz waffenlos ge
weſen wären da alle Kohlenproduzenten unter unſeren
Gegnern auf unſer gutes deutſches Grubenholz angewieſen
ſeien um ihren Bergbau nicht verſumpfen zu laſſen Aber
er ſage ſich ſehr wohl daß es jetzt keinen Zweck habe nach
Schuldigen für die Unterſchrift zu fragen wo es jetzt darauf
ankommt Mittel zu finden die uns aus dem Dilemma füh
ren können Was er in dieſer Hinſicht ſagte iſt in dieſer
Woche lang und breit erörtert worden Der Ernährungs
miniſter wird den Bergleuten Fett und gutes Brot geben
Das wichtigſte Erfordernis bildet nach ſeiner Anſicht eine
Siedlungspolitik von bisher unerhörtem Umfange
damit Deutſchland 10 bis 12 Millionen Tonnen Kohle mehr
fördere und nach der Abgabe an die Entente unſere Jndu
ſtrie voll beliefern könne Ein Aufwand von 6 Milliar
den Mark den Bau von Straßen nicht mit eingerechnet
werde für dieſes Werk erforderlich ſein das ſeit Jahren
verbummelt worden ſei und 1919 weſentlich billiger hätte
ausgeführt werden können Weitere Erhöhungen der Berg
arbeiterſchichten hält Stinnes nach den jetzt gegebenen Um
ſtänden nicht für erreichbar Für die Jnduſtrie lehnte er
eine Erweiterung der Arbeitszeit geradezu ab da ganz ſicher
zu erwarten ſei daß eine Ueberproduktion auf dem ganzen
Weltmarkt einſetzen würde die für die deutſchen Werke den
Boykott bringen würde Daß ſchon jetzt eine Abſatzſtockung
vorhanden ſei ſei bekannt

Hieran knüpft als zweiter Referent der Abg Vögler
an der die Kohlenknappheit für den Abſatzmangel in der
Eiſeninduſtrie dann aber überhaupt verantwortlich macht
Letzten Endes führte der Redner alles auf die Kohle zurück
Alle Gebrauchsartikel ſeien ſchließlich nichts anderes als die
Verfeinerung der Kohle und wenn wir in der letzten Zeit
eine Beſſerung unſerer Abſatzlage zu verzeichnen hätten ſo
rühre dies daher daß wir beſſer mit Kohle verſorgt wären
Das Spagbkommen werfe uns nach der Anſicht Vöglers wie
der zurück Den Gasanſtalten und der Landwirtſchaft habe
man da ſie am Rande ſtehen keine weitere Kohle mehr
verkürzen können So müſſe die Jnduſtrie wieder herhalten
Sie habe jetzt mit 50 Prozt Leerlauf zu rechnen und das
bedeute für Betriebe die auf 100 Proz eingerichtet ſind
den einfachen Zuſammenbruch Bei der Unmöglichkeit der
Kalkulation wäre es ein Undingo neue Schächte abzuteufen
wäre es ein Anding für einen Reeder für ein 10 000 Ton
nen Schiff das früher 2 Millionen Mark gekoſtet habe
heute einen Bauaufwand von 50 Millionen Mark anzulegen
Erſchreckende Arbeitsloſigkeit ſei unausbleiblich 15 Mil
lionen Menſchen würden auswandern oder ſterben müſſen
wenn nicht das große Problem gelöſt werde dieſes drohende
Ungeheuer der Arbeitsloſigkeit in den Dienſt der erhöhten
Produktion zu ſtellen

Auch der Abg Karl v Siemens drückte die Befürch
tung aus daß das Abkommen von Spa wieder eine Ver
ſchlechterung für uns bedeute Jn den letzten Jahren hätte
eine gewiſſe Stabilität platzgegriffen die den erſten Schritt
zur Geſundung der Verhältniſſe bedeutet hätte Und dieſe
Stabilität hätte eine Kalkulation möglich gemacht Durch
die erhöhte Kohlenbelieferung ſei es möglich geweſen an
die in den Betrieben in großen Mengen der Vollendung
harrenden Halb und Faſtfertigfabrikate die letzte Hand an
zulegen Eine verſchärfte Abſatzſtörung werde eintreten bei
einer ſchlechteren Kohlenbelieferung die vermutlich die Folge
des Spaer Abkommens ſein werde

Stinnes hat ſeine Anſichten mit dem Zahlenmaterial
belegt an dem Miniſter Dr Simons in Spa irre geworden
iſt Zu der Tatſache daß an vielen Stellen verſchobene
Kohle auftauche erklärt Stinnes dieſe Mengen würden
zweifellos überſchätzt und was die Braunkohle anbelangt
ſo meint er die Friedensproduktion die an zahlreichen Stel
len ſchon jetzt erreicht ſet würde einfach in zwei Jahren
um ganze 10 Proz geſteigert und daraus für die Stein
kohle eine Entlaſtung von 2 Millionen Tonnen erwachſen
Stinnes ſtimmte der von Dr Simons angedeuteten Art der
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ſcharfen Erfaſſung und der unerhörten Ausbeute der Braunhie nicht zu S ſei das ganze Verhängis von Spa daß
es uns nicht die Zeit gewähre die notwendig ſei um unſere

ſt ggrednktion durch großzügiges Siedelungsweſen zu
eigern

Erledigung der Steuergeſetze in Deſterreich
Wien 23 Juli Die Nationalverſammlung hielt

heute ihre letzte Sitzung vor den Sommerferien ab und
erledigte die Steuergeſetze darunter die Perſonalſteuer
novelle in der das ſteuerfreie Exiſtenzminimum mit
8 400 Kronen feſtgeſetzt und die Steuerſkala entſprechend
erhöht wurde ſo daß die Höchſtgrenze von 60 Prozent
bei einem Einkommen von 12009000 Kronen erreicht
wird Ebenſo wie bei der Vermögensabgabe iſt in die
Steuervorlagen eine Beſtimmung betreffend die aus dem
Friedensvertrage und der Note vom 21 Mai anerkann
ten Verpflichtungen aufgenommen worden

Beilegung des Stuttgarter Transportarbeiterſtreiks
Stuttgart 24 Juli Der hieſige Transportardeiter

ſtreik iſt nach 14 tägiger Dauer auf Grund gegenſeitiger
Verſtändigung heute beigelegt worden

Neue Unruhen in Belfaſt
London 24 Juli Nach Meldungen aus Belfa ſt

kam es geſtern abend neuerdings zu ſchweren Unruhen
in einigen Stadtteilen Die Menge ſtürmte eine katho
liſche Kirche in der ſich ein Militär Detachement befand
Mehrere Salven wurden auf die Menge abgefeuert nach
dem dieſe vergeblich aufgefordert worden war ſich zu
zerſtrenuen Zahlreiche Perſonen wurden verletzt es

er auch zahlreiche Fälle von Plünderungen ge
meldet

Die Lage in Jtalien
Rom 24 Juli Nach einer Meldung der Agenzta

Stefani aus Valona haben die Aufſtändiſchen auf ihrer
ganzen Front angegriffen und die Drahtverhaue durch
brechen können Es gelang den italieniſchen Truppen
ihre alte Linie wieder herzuſtellen und den Angreifern
ſchwere Verluſte zuzufügen

Die 3 Jnternationale
Paris 24 Juli Nach einer Meldung des Echo de

Paris haben 400 Delegierte aus den verſchiedenen
Ländern an dem zweiten Kongreß der 3 Internationale
teilgenommen Nach den Eröffnungsreden von Lenin
und Sinowieff legten die Teilnehmer an den Gräbery
der Opfer der Revolution Kränze nieder

Die Türkei unterzeichnet
Konſtantinopel 24 Juli Der Kronrat hat die

Unterzeichnung des Friedensvertrages beſchloſſen
Amſterdam 24 Juli Die Times melden aus

Konſtantinopel an dem Kronrat der ſich für die Unter
zeichnung des Friedensvertrages ausſprach haben 50
Perſonen teilgenommen darunter die Miniſter zwei
religiöſe Großwürdenträger und vier ältere Generale
Der Großweſir verlas eine Erkläung in der es heißt
daß die Regierung beſchloſſen habe den Friedensvertrag
ſ3 unterzeichnen um Schlimmeres zu verhüten Ver
chiedene Anweſende erklärten e daß obwohl

die Bedingungen hart und unbillig ſeien nichts anderes
übrig bleibe als zu unterzeichnen Lediglich General
Rizar Paſcha erklärte daß der d nicht an
genommen werdend dürfte und ſtimmte allein dagegen

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 23 7 34 am 24 7 36 m

Wetterbericht der Saalegeitung

Sonntag den 25 Juli
Wechſelnde Bewölkung kühler Regenſchauer

anaawvhivvwvoovanoaaannaeeVerantwortlich f d volit Teil G vſt avJacob Margellagh
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Paterßaltun sbeilage
Vermiſchtes Sport uſw Dr Karl Baer i für den Anzeigen
teil Hans Wildt Verlag Saale Zeitung G m b Halle

cu v
C

c h e c S r a t

r

e

R l W e hW ne

W Sm

e

nudDVUXMAGIRUVS
e PRESTO VoOMAG2 ecleeeeeeker 4 c 7

Druck Zeitungsverlag und Druckerei Otto Hendel



e tSpieſo
Taglſch fwautfüdnnn eh Der ram auf dem Vulkan

Stäckisches Solhad Wittekind

Woche vom 25 bis 31 Juli 1920
außer Montag täglich von 7 Uhr früh ab

Früh Konzert
Dienstag und Freitag nachm 3 Uhr

Kur Konzert
Sonntag und Mittwoch von 10 Uhr abends

Abend Konzert
vom Philharmoniſchen Orcheſter

Leitung Obermufikmeiſter Karl Steuer

Jeden Freitag findet während des NachmittagsKonzertes

im Saale des Kurhauſes geſellige Vereinigung mit
Tanz nur für DauerkartenJnhaber ſtatt

Eintrittspreiſe

Zum Frühkonzert Erwachſ 0,75 Kinder 0,50 Mk
Zum Nachm Konzert Erwachſj 1 Kind 0,80 Mk
Zum Abendkonzert Erwachſ 1,25 Kinder 1 Mk

Bei ungünſtigem Wetter finden die Konzerte

Sonntag

t a

S ErschüfferndesDer Tod des G gssfärgien dere
S Vorführung 45 50 00Einlass Vnr Beginn 4 Vhr Letzte Vorstellung 15 Uhr

Wochentags auf allen Plätzen bis 5 Uhr nachm
ar Kleine Prei se bei olem e u

im Saale ſtatt

Saalschlohbrauerei
Sonntag den 25 Juli von nachmittags 3 bis

e

4

spannende h
SteA w

GSasthof
zum Mohr

Burgstrasse 72
Empfehle meinen

Gasthof für Husspann

INDHeute u morg j letzt Wale

Gräfin Paprika
Montag zum 1 Male
ver Bläf V luxenbun

R areren Sonntag den 25 Juli 20
Sehr preiswertes Ank 4 Ende Uhr

ngehbot Fremdenvorstellung
Die MeistersingerSpeisozimmer hHerrenzimmer Montag den 26 Juli 20

Damenzimmer Anl 7 Ende 10 Uhr
Schlafrimmer Der Zigeunerbaron

Küchenca 200 Zimmer C halig Cheater

in h e ganz Gaſtſpiel desi sführun 123reicher Au Stadttheater PerſonalsReichhaltigste Auswahl Sonntag den 25 Juli 1920

Möbelfabrik
Ab Marit Bau
Inh Rich Ziemer

Halle a Alter Markt 2

abends 7 Uhr
Komteſſe Guckerl

Gaskochel
in allen Grössen,

G Broseabends 10 Uhr2grosseKonzerte
ausgelührt vomh der Sicherheitspolizei

Leitung Staatl Musikdirektor L Rott Stinnmuns

Gr Sandberg S

H Schnee ſachf
Gr Steinſtr 84

Krstes Spezialgeschäft für
gute Strumpfwaren undEintritt 1 MK Kinder 60 Pfg F Winkler e S e Trikotagenr wer wird nicht erst neuercings sondern bereits et längere Zeſt

Zoo Zool mit hön Stammwörzaehalt eisegepäckSvhngr eine g d ar r Uhr I ö S r e m ammwäürzge a n
Konzert zum Ausstoss gebracht m un rftensrvom Seifert Orcheſter

Muſikdirektor Richard Seifert
und vom

I Halleſchen Bandoneon Orcheſter Jdeal
Leitung Max Mühle
Sonntag abends 10 Uhr

Pracht Fenerwerk
bei gutem Wetter ausgeführt von der P yrotechniſchen

Kunſtanſtalt Gebrüder Pfeiffer und Bock
Vormittags 10 Uhr Führung durch den

Zoolo giſchen Garten

Mittwoch und Sonnabend von 6 Uhr nachm
Konzert an der Waldſchänke

Donnerstag 6 Uhr und abends 7 10 Uhr
Konzert auf dem Konzertplatze

vom Philharmoniſchen Orcheſter
Leitung Obermuſikmeiſter Karl Steuer

Jm Saale Tanz Kränzchen

Leitung

a
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Eintrittspreiſe Erwachſ Kinder 50 M evon 7 Uhr abends ab t fu Mit nliErwachſene 66 St Kinder 0,35 Mt 22 Sckrer nen großen Saale der Saalſchloßbrauerei für unſere Mitglieder ein

Dauerkarten haben Gültigkeit i
r a

III

r Saalschiossbrauerel W a r Surr
Dienstag den 27 Jull abends s Uhr

Konzert
des bedeutend verstärkten

Das ersfe verfilmte Werk
Fritz Reufers

Vorführung 20 30 50Der Berliner Lokalanzeiger schreibt Gäſte willkommen

Brauerei Sternburg H
Lützschena Leipzig

Brauerei Sternburg wSehleuſit

Am Donnerstag den 29 Juli abends 8 Uhr findet im

Vortrag
über Betriebswiſſenſchaft

ſtatt Redner Herr Landtagsabgeordneter Jng WoldtDotent für Soziale Betriebslehre an der Univerſität Münſter

Gewöhnlicher Piebstehi

u Abhandenkommen
ein geschlossen

Vermittelt
Martin Bock

Tel 6797 Dorotheenstr 11

Policen sofort erhältlich

4A0 cm br Hemädeniuch

M 25 p
Pa Hessel M p m
Parchente Bettreug Drud

Kleiderstoffe

S Biletzkv
Leipzigerſtr 103 I

f Wiederverkäuf extra Rab

Werkhmeiſer Bez Verein Hale g

mm in

in unserem

Verkehrs
un

Leseraum
Gr Ulrichstr 52

Der Vorſtand
Im Mozartsaal wurde der von der Moest
Film Gesellschaft geschaffene Reuter
Film Ut mine Stromtid gegeben und
es war eine Leistung Freilich kann der
Film Reuter nicht ersetzen Die Ge
mütstiefe der Herzenshumor Reuters ist
nur durch das Lesen seiner Bücher zu
genießen Aber der Film gibt doch
zweierlei auch denen die Reuter nicht
kennen einen heiteren Abend mit einer
aus Lust u Ernst gemischten Dorf upd
Gutsgeschichte und den Verehrern des
Dichters entzückende Illustrationen zu
dem was sie schon wissen Die unter
der Regie v Hubert Moest entstandenen
Bilder sind über jedes Lob erhaben Da
gespielt wurde allgemein vortrefflich

Philharmonischen Orchesters
Operetten und Walzer

Dirigentin

buamilla Gehrecke
Kart i Vorverkauf Hofmusik Hdlg Heinrichomnag Gr Ulrichstr 38 Mk 50 Abend
asse Mk Kinder 1 Mk einschi Steuer

Nurhausbad Nen Ragocr

Sonntag den 25 Juli
2 große Kurkonzerte

Dazu ein Lusispiel
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x e 3 R R Seere J n r uJ i e re 4 c he e S cJ e

e Kro er Tengelhert
Porterähnliches Getränk

besonders stark eingebraut
in Fässern und Flaschen überall zu haben

e befindet sich eine sehr
grosse reichhaltige

leihbibliothet
über 35000 Bände
Stets das Neueste

e z B vonClara Viebig
s Courihs Mahler

Fr Lehne
Ompteda
Jedermann Kann

sich Bücher holen

e

Taschentücher
gute Qualitäten
grosse Auswahl

ri Schnee Nachf
vo Gr Steinstrasse 84

Frühkonzert beginnt 10 Uhr

Nachm Ronzert S eAb 4 Uhr Reunlton im Kursaaolin iiarreine Alte Promenade la hetn s Bunte Bühne
Erwachsene 90 p
Kinder 30 Pfg

u luuuinuiuuuuu
Marka Freya Parolisfin
3 Brustons holländischer Muvical Art

Erni Walldoff Hellenau Tanzkünstlerin

und die anderen vorzüglichen Kräfte

Besichtigung des Brunnenhauses liebe Haß u Geld
Nach den Motiven des bekannten Romans

im Schillingshof

z von E Marlitt

z

z

Dampferverbindung eiehe Anschlegsäule

Sonnabend den 31 Juli
l Erha Aber Aompenf

mit Gesangs u Posaunen Sollis
Beginn abends 7 Uhr

Dempfkfer für Hin und Rucktehrt

Vorverkauf
Manthey Musikalienheandlung Gr Ulrichstr 12

Badeburo Bed Neu Regoczy
Propeagandaabtelhung Helle a Beorfüßerstr 7
Vorwerkaulf 50 MK Kasse 2 AMK

Die Kurdirektlon

Vorführung 50 00 20 Uhr

Der Sommerfrischlerl
Tolles Lustspiel in 3 Akten mit

Gerhord Dammann Hansi Dege

e

Die neuesten Wochenberichte

Beginn 4 Uhr
in beiden Theatern Wochentags bis 5 Uhr

Kleine Preise bel vollem Programm 7

nimmer e e e e e er er e e e er e e e eeeerereän auch Montag Mittwoch itag 6

Ambulatorium
lat bexehleeſſ 1 Beneen
Facharzt Sanitätstat Dr Kalimann
Markt 17 Hirschapotheke rrg r Std 10 1 5

Reichshundd Kriegsbeſſhädigtenest

Ortsgruppe Halle
Mittwoch den 28 und Donnersteg den 29 Juli

von 7 Uhr nachm i d Geſchäftsſtelle Neue Promenade 3
Drillichhosen Verkauf Mitgliedskarten ſind vor

zuzeigen

Sonnabend den 31 Juli ab 7 Uhr abends
Begrüssungsabend der Gautags Delegierten imNReumarktSchützenhaus beſtehend aus GartenKonzert

Geſangsvorträge und Tanz
Eintrittspreis I Mk Tanzgeld 1 MkDie Ortsgruppen Mitglieder und dere Angehörige ſind

herzlichſt eingeladen Der Vorſtand

fran Hecwater TI

I Dentisti3 entistin8 Behandlung krauker ähne uns Zahnerzat

Sprechgeit I 6 Sonntags 10 12Halle a d Ma deburger Strasse 46 I
gegenüber dem Wasserturm Fernr 4158
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